
 

Die Geschichte der 

 Kohle 
 

      Lies den Text gut durch! 
 
VOR JAHRMILLIONEN WAR ES VIEL WÄRMER AUF DER ERDE ALS HEUTE. DA GAB 

ES SUMPFIGE URWÄLDER, IN DENEN HOHE FARNBÄUME WUCHSEN. SIE WAREN 

MIT SELTSAMEN TIEREN BEVÖLKERT. BEI HEFTIGEN STÜRMEN WURDEN VIELE 

FARNBÄUME ENTWURZELT. SIE VERSANKEN IM MOORASTIGEN WALDBODEN. 

STRÖME UND FLÜSSE LAGERTEN DICKE SCHICHTEN VON SAND UND SCHOTTER 

DARÜBER AB UND PRESSTEN DIE EINSTIGEN BAUMRIESEN ZUSAMMEN. 

 

DURCH DRUCK, HITZE UND LUFTABSCHLUSS BEGANN DAS HOLZ ZU 

VERKOHLEN. ES DAUERTE VIELE MILLIONEN JAHRE, 

BIS DARAUS STEINKOHLE GEWORDEN WAR, DIE IN 

DICKEN FLÖZEN IN DER ERDE SCHLUMMERT. 

 Schreibe den Text über die Kohle in Schreibschrift hier auf! 
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   (Wenn zu wenig Platz ist, arbeite auf der Rückseite weiter!) 

  Suche aus dem Text 5 Zeitwörter (Verben) heraus! 
______________________________________________ 

______________________________________________ 
           In welcher Zeit ist der Text verfasst? 

______________________________________________ 
________________________________________________________
Bliem: Wandeltexte I       
______________________________ 
             AB 33 




